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Aufgrund der laufenden Aktualisierung und Instandhaltung des Systems kann es sein, dass 

folgende Beschreibungen bzw. Schaltflächeneinblendungen von der Onlinemaske 

geringfügig abweichen. 
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Jene Begünstigte, deren genehmigtes Projektbudget ein entsprechendes Verhältnis zwischen 

Personalkosten und Restkosten aufweist, die noch keine Abrechnung gemacht haben die zu einem 

Prüfbericht geführt hat und die ein Interesse daran haben die Restkostenpauschale zu beantragen, 

können dies (jeder für sich) wie folgt beantragen: 

 

1. Zugang zum Bereich „Verwaltung“ 
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2. Zugang zu den allgemeinen Änderungen 

 
 

3. Neue Änderung hinzufügen [die Schaltfläche ist nur verfügbar, wenn keine andere 

allgemeine Änderung noch abgeschlossen werden muss] 
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4. Entsprechende Art der Änderung auswählen (a), die Begründung einfügen (b), bei Bedarf eine 

Anlage hochladen (c), „Gesamtes Projekt“ auswählen (d) und Änderung speichern 
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5. Jeder Begünstigte muss dann die erstellte Änderung abschließen [das muss immer dann 

gemacht werden, wenn (a) leer ist; (b) füllt sich, sobald der LP die Änderung bestätigt und 

weiterleitet (b) und (c) ist das Ergebnis der Änderung mit Datum durch die 

Verwaltungsbehörde] 

 
 

6. Bei Abschluss durch den Begünstigten erhält der LP eine automatische E-Mail; der LP muss 

die Änderung senden (auch die eigenen) (a) oder ablehnen (b); wenn die Änderung bestätigt 

und übermittelt wird, geht eine automatische E-Mail an die regional zuständige RK des 

Begünstigten 
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Sobald Datum und Nutzer in „Übermittlung“ aufscheint können zuerst die RK des Begünstigten 

und dann die Verwaltungsbehörde den Änderungsantrag einsehen und bewerten 

 
 

 

 

Sobald die Verwaltungsbehörde den Änderungsantrag bearbeitet hat, bekommt der LP eine 

automatische E-Mail mit dem Ergebnis (genehmigt / nicht genehmigt). 

 

Diese spezielle Art der Änderung wird dann von der Verwaltungsbehörde abgeschlossen, sobald 

auch der gesamte Finanzplan auf eine Umsetzung mit der Restkostenpauschale vom GS abgeändert 

worden ist. 

 

Mit Genehmigung der Änderung und nach Unterzeichnung eines Addendums zum Fördervertrag 

von Seiten des LP können die Begünstigten eine Ausgabenerklärung erstellen, die dann der 

eingeführten Restkostenpauschale Rechnung trägt. 


